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33?* COMPUTER SPEZIALISTEN

Haben Sie zu Hause einen PC

Haben Sie wöchentlich 1-3 Stunden Zeit

Sind Sie überzeugt, dass eine aktive Mitgliedschaft
auch persönliche Vorteile bringt

Helfen Sie gerne anderen Organen der SGFF

Können Sie diese Fragen mit JA beantworten, so sind Sie eindeutig der gute Geist, nach dem
wir schon längere Zeit Ausschau halten. Unsere Auskunftsstelle arbeitet heute mittels
Computer, denn nur so sehen wir eine Möglichkeit, die grosse Zahl von Fragen gut und
schnell zu beantworten. Diesen aber mit Daten zu füttern, ist eine riesengrosse Arbeit, die die
Möglichkeiten eines einzelnen bei weitem übersteigt, besonders dann, wenn auf die Daten
nicht jahrelang gewartet werden kann. Viele der hängigen Arbeiten sollten also innerhalb
weniger Monate erledigt werden können, aber auch so bleibt für den Hauptprogrammierer
dann noch genügend Arbeit übrig.

Wenn Sie gewillt sind und Lust verspüren, bei Ihnen zuhause Quellen in ein Textprogramm
einzugeben, so sind Sie herzlich wollkommen. Beherrschen Sie Ihr Textsystem, so sind keine
weiteren Vorkenntnisse nötig. Alle Unterlagen werden Ihnen zugestellt. Wenn Sie als
Hilfsmittel

ein Familiennamenbuch
und ein Ortsverzeichnis der Schweiz

haben, so sind das schon Voraussetzungen, an die wir kaum zu hoffen wagten.

Zögern Sie nicht, setzten Sie sich mit dem Projektleiter in Verbindung. Er gibt Ihnen gerne
weitere Auskünfte. Wir danken für Ihr Wohlwollen.

Mario von Moos, Neugrundstrasse 5, 8320 Fehraitorf, Tel. P: 01/954 10 76 - G: 01/825 95 45

Schon zum zweitenmal hintereinander weist die Jahresrechnung unserer Gesellschaft

einen Ruckschlag auf. Oer gute Wille unseres Vorstandes, den Jahres-

beitraq von Fr.35.~ trotz erhöhter Druck- und Versandkosten so lang wie

möglich beizubehalten, wird von einem ansehnlichen Teil unserer Mitglieder
schlecht honoriert.
Am 31.Dezember 1989 sind - sage und-schreibe - 93 Einzel- und zum Teil auch

Doppelmitqlieder von Sektionen ihren Verpflichtungen nicht nachgekommen.

Auch wiederholt ergangene Zahlungseinladungen unter Beilage eines Einzahlungsscheines

haben zu keinem Resultat gefuhrt. Diese 93 offenen Beitrage von

total Fr.3255.- fehlen in unserer Kassa, um die laufend eingehenden Rechnungen

begleichen zu können.

Der Aufruf des Kassiers erfolgt heute zum drittenmal in der bestimmten Hoffnung,

dass hierauf ein positives Echo erfolgt.
Unser Postcheckkonto lautet nach wie vor: Bern 30 - 9859 - 9
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